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Finalisten bei den A-Junioren: Die JSG Sedelsberg/Neuscharrel (rote Trikots) sicherte sich den Pokalsieg mit einem 4:0-Erfolg gegen JSG Lindern/Vrees II. Foto: Kock

Vrees (rw). Die JSG Sedelsberg/
Neuscharrel ist neuerKreispokal-
sieger der A-Jugendfußballer. Im
Finale auf dem Sportplatz des SV
FrisiaVreeskamdieJSGzueinem
4:0(0:0)-Erfolggegendenklassen-

tieferen Gastgeber JSG Lindern/
Vrees II.

Zunächst war es eine zerfah-
rene Partie. Torchancen gab es
zwar auf beiden Seiten, doch bis
zur Pause blieb es beim torlosen
Remis.

Kurz nach Wiederanpfiff
musste die Partie vom souverä-
nen Schiedsrichter Hendrik Pla-
te wegen einesGewitters für 20
Minuten unterbrochen werden.
Die Pause bekam den Gästen

offenbar besser, denn danach
sorgte Tim Nitschke mit einem
Doppelschlag (64. und 76.) für
die vorentscheidende 2:0-Füh-
rung. In der Schlussphasemach-
ten Nico Moormann (77.) und
Jonas Bartjen (86.) den verdien-
ten, aber zu hoch ausgefallenen
Siegperfekt.
Tore:0:1,0:2TimNitschke(64.

und 76.), 0:3 Nico Moormann
(77.), 0:4 JonasBartjen (86.).
JSG Lindern/Vrees II: Mat-

thias Fischer, Henning Rawe,
Niklas-Robert Klaßen, Max Os-
termann, Steffen Bley, Stephan
Menke, Lukas Meyer, Chris
Haking, Devidas Zeglaitis, Sven
Feldhues, Jan Jakobi, Kamiran
Ali, Patrick Niedenhof. Trainer
StefanRode.
JSG Sedelsberg/Neuschar-

rel: Lukas Remmers, Jan-Luca
Dultmeyer, JonasBartjen,Malte
Frerichs, TimNitschke,Hendrik
Eihusen,HenningKampen,Ma-

this Woloschin, Leon von Gar-
rel, Niclas Schwarzbach, Claas
Thoben, Alex Käfer, Eric Gebel,
Nico Moormann, Alex Beige-
low, Gerrit Neugebauer, Felix
Plaggenborg, Niclas Adam, Nils
Lindstädt, Philipp Kempe. Trai-
nerFrankSchumacher.
Schiedsrichter: HendrikPlate

(BW Galgenmoor). SRA: Lukas
Ostendorf (SC Sternbusch),
Maik Nellißen (BW Galgen-
moor).

Mit einem Doppelpack
ebnete Tim Nitschke der
JSG Sedelsberg/Neuschar-
rel denWeg zum Kreispo-
kalsieg.

GästedrehennachderPausemächtigauf
JSGSedelsberg/NeuscharrelKreispokalsiegerderA-Jugendfußballer/4:0-ErfolggegenJSGLindern/VreesII

JSG Essen gegen
BVC imD-Finale
Kneheim (mt). Auf der Sport-
anlage des BV Kneheim wird
heute Abend (18 Uhr) das
Endspiel um die Kreismeister-
schaft der D-Jugendfußballer
ausgetragen. Im Finale treffen
die beiden Staffelsieger BV
Cloppenburg und JSG Essen/
Bevern/Bunnen aufeinander.
In der Staffel I entschieden die
BVC-JungenalleSpielefürsich.
Inder Staffel II behauptete sich
die JSGEssen/Bevern/Bunnen
amEnde gegen die starke Kon-
kurrenzdesBVGarrel.

IngoMüller bleibt
Trainer bei BWG
Galgenmoor (mt). Ingo Mül-
ler bleibt auch in der kommen-
den Saison Trainer beim Fuß-
ball-Kreisklassisten Blau-Weiß
Galgenmoor. Auch der Kader
bleibt größtenteils zusammen.

Schiesdrichtertag
am 21. Juni
Kreis Cloppenburg (mt). Am
Freitag, 21. Juni, findet in der
Sportschule Lastrup der Kreis-
schiedsrichtertag des NFV
Kreis Cloppenburg statt. Nach
einer theoretischen (18 Uhr)
und praktischen Leistungsprü-
fung(18.30Uhr)folgtab20Uhr
die Jahreshauptversammlung.

n Kurz notiert

VfLhofft aufneuenRekord
VoranmeldungenzumLöningerHasetal-Marathonabgeschlossen

Löningen (mt). Die Online-Vor-
anmeldung zum am 22. Juni
stattfindenden Remmers-Hase-
tal-Marathon des VfL Löningen
2019 ist geschlossen. Bedeutet:
Das Organisationsteam des VfL
Löningen packt ab sofort die
Startunterlagen und auch die
individualisierten/personali-
sierten Startnummern mit den
Vornamensind inDruck.

InsgesamtlagenbiszumEnde
derOnline-Voranmeldung 2632
Anmeldungenvor.Das istneuer
Rekord zu diesem Zeitpunkt.
„Wenn man berücksichtigt,
dass sich erfahrungsgemäß im
Rahmen der Nachmeldung bis
zum Veranstaltungstag noch
rund 500 Läuferinnen und Läu-
fer nachmelden, sind wir mehr
als hoffnungsfroh, dass in die-
sem Jahr die Grenze von 3000

Anmeldungen erstmals über-
schritten wird. Das macht uns
wirklich stolz“, so das Löninger
Marathon-Organisationsteam.
Bei 2973Anmeldungen liegt der
bisherige Rekord, der aus dem
Vorjahr stammt.

Die Veranstaltung ist nicht
nur etwas für Marathon-Läu-
fer, sondern durch die Vielzahl
von verschiedenen Strecken
undWettbewerben ist für jeden
Laufinteressierten das richtige
dabei. Noch stehen Startplätze
für alle Wettbewerbe zur Ver-
fügung. Nachmelden kann man
sich ab sofort über die Website
www.remmers-hasetal-mara-
thon.de. Nachmeldungen sind
auch am Veranstaltungswo-
chenende im Startbüro möglich
(in der Gelbrinkschule Lönin-
gen, Grundschule, Gelbrink 1,

49624 Löningen). Das Startbüro
ist geöffnet: Freitag, 21. Juni von
19 bis 21 Uhr und Samstag, 22.
Juni,ab11Uhr.Nachmeldungen
füralleDisziplinensindimStart-
büro bis spätestens 60 Minuten
vor dem jeweiligen Start mög-
lich. Für alle Nachmeldungen
gilt: Funktions-T-Shirts können
nur, so langederVorrat reicht, in
der gewünschten Größe ausge-
gebenwerden.Esgibtkeineindi-
vidualisierten/personalisierten
Startnummern. Bedeutet: Der
Vorname ist auf der Startnum-
mernicht eingedruckt.

Im beheizten Löninger Wel-
lenfreibad im Hasetal können
alle Teilnehmer am Tag der Ver-
anstaltung kostenlos duschen
und schwimmen. Die Start-
nummer gilt als Eintrittskarte.
Dort stehen auch entsprechen-

de Umkleiden zur Verfügung.
Parkmöglichkeiten stehen in
Löningen in ausreichendem
Maße, rund um die Löninger
Innenstadt, wo sich der Start-
und der Zielbereich befindet,

zur Verfügung Diese einzelnen
Parkplätze werden vor Ort aus-
geschildert. Ein Parkplatz di-
rekt neben der Startlinie gibt es
auch in Löningen nicht. „Und
ein Fußweg vom Parkplatz zur

Veranstaltung von 200 oder 300
Metern wird jeder, der anschlie-
ßend einenHalbmarathon, oder
eine andere Strecke läuft, schaf-
fen“, so das Organisationsteam
schmunzelnd.

Los geht‘s: Am 22. Juni wird der Remmers-Hasetal-Marathon des VfL Löningen gestartet. Die Veranstal-
tung ist nicht nur etwas für Marathon-Läufer, sondern durch die Vielzahl von verschiedenen Strecken und
Wettbewerben, ist für jeden Laufinteressierten das Richtige dabei. Foto: Heinz Benken.

FCLastrup feiert doppeltenAufstieg
NahezuzeitgleicheMeisterschaftfürzweiteunddritteMannschaft

Lastrup (mt). ErfolgreicheSaison
für die Fußballer des FC Lastrup.
DererstenMannschaftgelangder
Klassenerhalt in der Bezirksliga,
doch damit nicht genug. Lastrup

II sicherte sich den Titel in der 2.
Kreisklasse I und die dritte Ver-
tretung kam zu Titelehren in der
3.Kreisklasse II.

Zum Saisonfinale feierten die

FCL-KickereinenDoppelerfolg.
Nahezuzeitgleichsichertensich
die zweite und dritte Mann-
schaft die Titel. Lastrup II siegte
2:0 gegen SVHemmelte und FC
Lastrup III bezwang BV Varrel-
busch II 6:0. Beide Teams spiel-
ten gleichzeitig und sogar die
jeweiligen Treffer zum1:0 fielen
zeitgleich.

Somit spielt die dritte Mann-
schaft demnächst in der 2. Kreis-
klasse. Aus dieser Liga verab-
schiedet sich Lastrup II in die 1.
Kreisklasse und darf sich auf ein
paar interessante Derbys freuen.
Trainer der FCL-Reserve sind
Dennis Bremersmann und Rolf
Ameskamp, bei der dritten Her-
ren haben die SpielertrainerHen-
rikFröhle,DirkHuster-Klatteund
Carsten Schlichting das Sagen.
BeidenMannschaftenbleibendie
Trainer auch in der neuen Saison
erhalten.

Meisterjubel:Die Fußballer des FC Lastrup III sicherten sich die Meis-
terschaft in der 2. Kreisklasse II. Foto: Verein

BVC:Trainersuchedauertweiter an
MannschaftskapitänKristianWesterveldstündealsCotrainerbereit

Cloppenburg (rw). Fußball-Lan-
desligistBVCloppenburgistauch
gute sieben Wochen vor Saison-
beginnweiter auf der Suche nach
einemCheftrainer.

NotvorstandProfessorDr.Lu-
cien Olivier: „Wir arbeiten dran.
Wir sind auch in Gesprächen,
aber es braucht seine Zeit.“ Oh-
nehin hat der Mediziner derzeit
diverse Baustellen zu beackern.
„Man spricht im Sport ja oft von
Fairness. Die sollte man walten
lassen. Ich hatte zu Beginn ge-
sagt, dass ich zwei bis drei Wo-
chen Zeit benötige. Erst einmal
ist die Konsolidierung des Ver-
eins wichtig, dann sehen wir
weiter.“

Somit befinden sich Mann-
schaftskapitän Kristian Wester-
veld und seine Teamkollegen,
was die künftige sportliche Lei-
tungbetrifft,weiterinderWarte-
schleife.FürdenseitzehnJahren

für den BVC aktiven Niederlän-
der indeskeinunüberwindbares
Problem. „Bernd Pauly hat die
Mannschaft informiert, dass der
Vorstand damit beschäftigt ist,
einen Trainer zu finden. Es soll
jetzt vor allemRuheeinkehren.“

Ohnehin zeichnet denMann-
schaftsseniormit seinen 35Len-
zen eine satte PortionGelassen-
heit aus. „Die Spieler wollen na-
türlich gerne wissen, wer neuer
Trainerwird,abernochistjaZeit.
Beim BVC gab es schon immer
Höhen und Tiefen. Aber ich bin
optimistisch, dass esweitergeht.

Außerdemmuss man auch Ver-
ständnis dafür aufbringen, dass
einneuerPräsidentnicht alles in
einpaarTagen regelnkann.“

So geht „Weste“ davon aus,
auch in der neuen Serie als Spie-
ler dabei zu sein. „Trotz des Ab-
stiegs war die Saison für mich
persönlich nicht schlecht, weil
ich vonVerletzungen verschont
gebliebenbin.“

Immerhin zählen zum künfti-
gen BVC-Kader bereits 17 oder
18Spieler.Undumdiekümmert
sich Westerveld bereits jetzt.
„Ich hab den Jungs schon einen
Laufplan geschickt.“ Mit einer
künftigen Rolle als spielender
Cotrainer kann er sich folglich
durchaus anfreunden. „Ich hat-
te bereits ein Gesprächmit dem
Präsidenten und ihm gesagt,
dass ichdemVereingernehelfen
will. Assistenztrainer, das kann
ichmir durchausvorstellen.“

KristianWesterveld
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